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Marmeladen, Saucen, Senf,
Pesto, Rapshonig, Chutneys, 
Lakritz, Sanddornprodukte... 

+ mittwochs 8Ͳ13 Uhr:
auf dem Burger Wochenmarkt

küstenmanufaktur.de              04371Ͳ87200

Osterstraße 55
(direkt neben Tier & Garten Rathjen)

Öffnungszeiten: 
MO - FR 10 - 17 Uhr

SA 10 - 13 Uhr

Leckere Mitbringsel:
Marmeladen, Saucen, Senf, Pesto,

Rapshonig, Chutneys, Lakritz,
Sanddornprodukte, Strandrosenblütengelee,  

Liköre und Brände, Zuckerrübenbrand…

FAHRRAD
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FÜR FEHMARN

WWW.SUNNY.BIKE

Der kulinarische Genuß
direkt an der Ostsee.

Wulfener Hals 100
23769 Fehmarn

Tischreservierung:
0 43 71-86 28 58

Fangfrisch und Regional.
So schmeckt Fehmarns Küche.

Fehmarn-Pferde-Festival
Das Fehmarn-Pferde-Festival 
zieht wieder die internationale 
Reitsportelite auf die Insel. An 

zwei Wochenenden messen sich 
Profi s und Nachwuchstalente 
beim Fehmarnschen Ringrei-

terverein im Spring- und Dres-
surreiten auf höchstem Niveau.   

Mehr auf den Seiten 12 und 13

Seite 6  –  Livemusik unter freiem Himmel
Seite 18  –  Ein Dorf im Gildefi eber

Seite 20  –  Konzertabend in der Heiligenhafener Stadtkirche

Foto: Helen Hippique
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Die Schuhe sind voller Sand, das 
Smartphone ist (hoffentlich) auf 
lautlos gestellt und die Ostsee-
luft tut genau das, was sie am 
besten kann: tief durchatmen 
lassen. Ob Sie nun tiefenent-
spannt hergekommen sind oder 
die Fehmarnsundbrücke Ihnen 
beim Passieren noch ein wenig 
Geduld abverlangt hat – Sie 
sind da. Und genau jetzt schal-
tet der Kopf auf Urlaubsmodus.
Sie haben sich für eine Region 
entschieden, die das Beste aus 
drei Welten verbindet. Hier 
wird Ihnen garantiert nicht 
langweilig – es sei denn, Sie 

wollen es ganz genau so. Unsere 
Sonneninsel Fehmarn macht ih-
rem Namen meistens alle Ehre 
und packt einen einfach mit 
ihrem ganz eigenen, rauen und 
doch herzlichen Charme. Sie ist 
perfekt, um sich den Wind auf 
dem Fahrrad um die Nase we-
hen zu lassen. In Heiligenhafen 
erleben Sie dagegen maritimes 
Flair pur. Hier schlendert man 
vom modernen Jachthafen di-
rekt in die gemütliche Altstadt, 
schnackt ein bisschen und fängt 
die Urlaubsstimmung ein. Und 
Großenbrode ist schließlich 
der ideale Ort, um die Füße 

im feinen Sand zu vergraben, 
den Wellen zuzuhören und 
einfach mal gar nichts zu tun.
Das Schöne an der Ostsee ist ja: 
Sie müssen sich nicht entschei-
den. Heute Windsurfen, morgen 
Strandkorb, übermorgen Fisch-
brötchen-Testessen und abends 
Livemusik an der Promenade 
oder am Strand. Die Region 
steckt voller kleiner Cafés, le-
bendiger Märkte und Ecken, die 
entdeckt werden wollen.
Wir als Strandzeitung möch-
ten Ihr persönlicher Kompass 
für die nächsten Tage werden. 
Wir haben ein paar echte Lieb-
lingsplätze, Veranstaltungs-
Highlights und Ausflugstipps 
für Sie zusammengestellt.
Unser Tipp für die kommenden 
Tage lautet daher: Lassen Sie 
den Alltag ruhig noch ein biss-
chen auf dem Festland warten. 
Der läuft nicht weg. Wir wün-
schen Ihnen eine fantastische 
Zeit, jede Menge Sonnenschein 
im Herzen (und am Strand) und 
unvergessliche Tage an unserer 
schönen Küste. Schön, dass Sie 
bei uns sind.

Endlich Urlaub ...
Urlaubsregion Fehmarn, in Heiligenhafen und in Großenbrode

Einfach mal treiben lassen ...                            Foto: Krüger
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xxx. Foto: Thomas Burblies

Bist Du bereit für 
Europas höchste Toprope 
gesicherte Kletteranlage?

Burgstaaken 50
23769 Fehmarn
0176 63867598

siloclimbing@online.de

„Terminvergabe auch über Whatsapp“
„keine Vorkenntnisse nötig“

für Groß&Klein

„Freiheit“ am Jachthafen
Tributeband MARIUZZ bringt am 27. Juni Hits von Westernhagen nach Fehmarn

Er ist einer der wenigen deut-
schen Musiker, die es wirklich 
in die ganz großen Stadien ge-
schafft haben – nicht als Vor-
band, sondern als Headliner, 
mit hunderttausend Fans vor 
der Bühne. Marius Müller-
Westernhagen, geboren 1948 
in Düsseldorf, gilt bis heute als 
eine der prägendsten Figuren 
der deutschen Rockgeschich-
te. Provokant, authentisch, 
immer nah an den Menschen 
und mit Songs im Gepäck, die 
sich tief ins kollektive Gedächt-
nis eingeschrieben haben. 
Seinen Durchbruch hatte Wes-
ternhagen 1978 mit „Mit Pfef-
ferminz bin ich dein Prinz“. Der 
Song polarisierte damals und 
ist heute ein Klassiker. Es folg-
ten Hits wie „Sexy“, „Dicke“, 
„Willenlos“, „Wieder hier“ 
und schließlich „Freiheit“, das 
1990 zur Hymne einer ganzen 
Generation wurde. Laut whos-
who.de verkaufte er insgesamt 
mehr als zwölf Millionen Ton-
träger. Seine provokanten Tex-
te sorgten dabei immer wieder 
für Aufruhr – so landete etwa 
„Dicke“ auf dem Index ver-
schiedener Radiosender, ob-
wohl Westernhagen mit dem 
Song eigentlich das Gegenteil 
beabsichtigte. Er wollte genau 
dieses Verhalten anprangern, 
wie Rock Antenne berichtet.
Am 27. Juni (Sonnabend) 
bringt die Tributeband MARI-
UZZ nun seine größten Hits an 
den Jachthafen in Burgtiefe. 
Beginn ist um 19.30 Uhr, der 
Eintritt ist frei.
Was MARIUZZ von einer ge-
wöhnlichen Tributeshow un-
terscheidet: Frontmann und 
Westernhagen-Double MARI-

UZZ bringt nicht nur die opti-
sche Ähnlichkeit mit – er hat 
mit Gitarrist Markus Wiens-
troer und Drummer CharlyT 
zwei Musiker an seiner Seite, 
die selbst Teil der origina-
len Westernhagen-Tour- und 
Studioband waren. Wenn am 
Sonnabend „Freiheit“ und 
„Johnny Walker“ gemein-
sam mit dem Publikum ge-
sungen werden, dürfte das 
näher am Original sein als so 
manche offizielle Produktion.

MARIUZZ sieht seinem Idol nicht nur ähnlich, er klingt auch so.   Foto: Moritz P+P

Ab 18.30 Uhr ist das Team der 
Burg-Klause mit Würstchen 

vom Grill und kühlen Geträn-
ken am Jachthafen im Einsatz.
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Frischer Wind
am Hafen
Leckere Fischbrötchen, 
aromatischer Kaffee 
und erfrischenden Aperitifs –
TUULA ist der Treffpunkt direkt am Wasser.

Buchung für private und gewerbliche
Feiern sind ebenfalls möglich.

Am yachthafen 14, 23769 Burgtiefe

Neu an

der Promenade

in Burgtiefe
Frischer Wind

Leckere Fischbrötchen, 

und erfrischenden Aperitifs –
TUULA ist der Treffpunkt direkt am Wasser.

der Promenade

in Burgtiefe

Leckere Fischbrötchen, 

und erfrischenden Aperitifs –

der Promenade

in Burgtiefe

Eine wechselvolle Geschichte
St.-Jürgen-Kapelle: Nächste Führung mit der Fehmaranerin Friedel Beck am 29. Juni

Hexenverbrennungen, Lepra-
kranke, dänische Soldaten: Die 
kleine St.-Jürgen-Kapelle im 
Kapellenweg in Burg hat eine 
bewegte Geschichte hinter sich. 
Von außen ist ihr das kaum an-
zusehen.
Erstmals erwähnt wurde die 
Kapelle im Jahr 1439. Schon 
damals erfüllte sie eine beson-
dere Aufgabe: Menschen mit 
Lepra mussten außerhalb der 
Stadt in sogenannten Siechen-
hütten leben. Die St.-Jürgen-
Kapelle war für sie der einzige 
Weg zum Gottesdienst, ohne 
die Stadtmauern betreten zu 
müssen.

Zweckentfremdung 
und dunkle Kapitel

Später nutzten dänische Solda-
ten das Gebäude als Munitions-
lager und Pferdestall. Und auch 
das Gelände rundherum hat 
eine düstere Vergangenheit, 
dort sollen einst Scheiterhau-
fen gebrannt haben.
Heute ist davon nichts mehr zu 
spüren. Bis heute fi nden in der 
Kapelle Taufen, Trauungen und 
Trauerfeiern statt. Auch kultu-
rell wird das historische Gebäu-
de noch genutzt.
Friedel Beck beschäftigt sich 
seit Jahren mit der Geschichte 
der Kapelle und teilt ihr Wissen 
regelmäßig bei Vorträgen. Heu-
te um 17 Uhr spricht die Feh-
maranerin dort erneut rund 30 
Minuten lang über die Vergan-
genheit des historischen Ortes. 
Der Eintritt ist frei.

Die St.-Jürgen-Kapelle in Burg ist ein jahrhundertealtes Bauwerk mit wechselvoller Geschichte.  
 Fotos: Krüger

Der Tourismus-Service Fehmarn lädt im Rahmen des Kreativ-
Studios in Burgtiefe Familien und junge Nachwuchskünstler dazu 
ein, der eigenen Fantasie freien Lauf zu lassen. Ob individuelle T-
Shirts oder selbst bemaltes Porzellan wie kleine Spardosen – mit 
bunten Farben entstehen hier echte Unikate, die sich auch wun-
derbar als persönliche Geschenke für Familie und Freunde eignen.
Die Gelegenheit, gemeinsam zu Pinsel und Farbe zu grei-
fen, bietet sich am 29. Juni (Montag) von 10 bis 12 Uhr. Eine  
Anmeldung ist für den kreativen Spaß nicht erforderlich.
Zu beachten ist, dass Kinder nur in Begleitung eines Erwachsenen 
teilnehmen können. Um die kleinen Meisterwerke in Ruhe fertig-
zustellen, ist der letzte Einlass 30 Minuten vor Veranstaltungsen-
de. Die reguläre Teilnahmegebühr beträgt vier Euro (mit der 
ostseecard ist der Eintritt kostenfrei), hinzu kommen acht Euro 
Materialkosten für das gewählte T-Shirt oder Porzellan.

Kreativer Malspaß für Kids
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520 Tonnen Stahl
U-Boot-Museum in Burgstaaken blickt auf die Geschichte der Marine

„U-11“ – ein Hingucker im Erlebnishafen Burgstaaken. Vor dem U-Boot befi ndet sich das Museum.                Foto: Krüger

Die „U-11“ der Deutschen Bun-
desmarine. Es ist die Hauptat-
traktion des U-Boot-Museums, 
das seit 2005 ein echter Hingu-
cker ist und seitdem von Jung 
und Alt besichtigt wird. Doch 
bevor das 43,5 Meter lange 
und 4,6 Meter breite Ungetüm 
mit einem Gesamtgewicht von 
520 Tonnen ausführlich be-
sichtigt werden kann, besteht 
im benachbarten Museum die 
Möglichkeit, viel Spannendes 
und Wissenswertes über die 

deutsche U-Bootgeschichte zwi-
schen den Jahren 1945 bis 2000 
zu erfahren. Neben Videoein-
spielungen steht das Personal 
den Museumsbesuchern gerne 
Rede und Antwort. Dazu lassen 
viele Ausstellungsstücke, Grafi -
ken und Bilder in die Geschichte 
der Unterseeboote eintauchen. 
In der „U-11“ kann sich an-
schließend jeder selbst einen 
Eindruck verschaff en, unter 
welchen Platznöten die Bootbe-
satzungen ihren Dienst leisten 

mussten. Bekanntlich teilten 
sich mehrere Personen eine 
Schlafmöglichkeit, und bei der 
morgendlichen Körperwäsche 
hieß es erst einmal länger an-
stehen.
Das U-Boot wurde von 1966 bis 
1968 in den Howaldtswerken 
Kiel gebaut. Am 9. Februar 1968 
erlebte das Unikat aus Stahl 
seinen Stapellauf. Zur Zeit des 
„Kalten Krieges“ war das Boot 
bis Mitte der 80er-Jahre als 
reines Küstenunterseeboot zum 

Schutz von Seeverbindungs-
wegen und für die Abwehr von 
Angriff en gegen die Küsten des 
eigenen Territoriums einge-
setzt. Das Unterseeboot legte in 
seinen 35 Dienstjahren an 2140 
Seetagen rund 177900 Seemei-
len zurück. Weitere Informatio-
nen gibt es online unter ostsee-
u-boot.de.
Das U-Boot-Museum in Burg-
staaken, Burgstaaken 87, ist 
täglich von 10 bis 18 Uhr geöff -
net.

Am Südstrand weht ein Hauch von Abenteuer, denn das Gold-
fi eber ist auf Fehmarn ausgebrochen. Beim Goldschürfen geht 
es, mit Schaufel und Sieb ausgerüstet, direkt im feinen Strand-
sand auf eine spannende Jagd nach glänzenden Fundstücken. 
Besonders Familien mit Kindern zwischen drei und zehn Jahren 
kommen bei dieser Aktion auf ihre Kosten. Die Aufgabe klingt 
simpel, erfordert aber durchaus Geschick: Der Sand muss sorg-
fältig geschöpft und gesiebt werden, bis im Idealfall nur noch 
die begehrten Stücke zurückbleiben. Ob die jungen Schatzsucher 
dabei im Team mit ihren Eltern arbeiten oder konzentriert auf 
eigene Faust losziehen – Geduld, Neugier und ein scharfer Blick 
sind die wichtigsten Werkzeuge für einen erfolgreichen Fund.
Der Lohn der Mühe ist dabei mehr als nur der Spaß an der gemeinsa-
men Aktivität. Wer das Sieb ausdauernd schwingt, kann die winzigen 
Goldstücke tatsächlich aus dem Sand fi ltern und sich so ein ganz be-
sonderes, selbst erarbeitetes Unikat als Urlaubserinnerung sichern. 
Am 29. Juni (Montag) gibt es gleich mehrere Gelegenheiten, in das 
Abenteuer einzusteigen. Die Schatzsuchen starten am Nachmittag 
in vier Runden: jeweils um 14, 14.30, 15 und 15.30 Uhr. Treff punkt 
für alle angehenden Goldschürfer ist der Strandzugang 11, mar-
kiert durch das Symbol „Schaf“. Die Teilnahme kostet vier Euro; 
Inhaber der Ostseecard können kostenfrei auf die Suche gehen.

Schatzsuche am Südstrand
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„Jachen Flünk“ wieder geöffnet
Das Mühlen- und Landwirt-
schaftsmuseum „Jachen Flünk“ 
in Lemkenhafen ist ab sofort wie-
der für Besucher geöffnet. Die his-
torische Galerieholländermühle 
aus dem Jahr 1787 kann während 
der Sommersaison täglich von 
10 bis 17 Uhr besichtigt werden.
Die unter Denkmalschutz ste-
hende Windmühle zählt zu den 
ältesten erhaltenen Mühlen ih-
rer Art in Schleswig-Holstein 
und ist bis heute grundsätzlich 

funktionsfähig. Erbaut wur-
de sie vom Kornhändler und 
Schiffsreeder Joachim Rahlff. 
Bis 1954 war die Mühle in Be-
trieb, ehe sie stillgelegt wurde. 
Nach einer umfassenden Sanie-
rung durch das Land Schleswig-
Holstein wurde sie dem Verein 
zur Sammlung Fehmarnscher 
Altertümer übergeben und 
steht seit 1961 als Mühlen- und 
Landwirtschaftsmuseum der 
Öffentlichkeit zur Verfügung.

Besucher erhalten einen Einblick 
in die Geschichte des Müllerhand-
werks und der Landwirtschaft 
auf Fehmarn. Im angrenzenden 
Speichergebäude werden histo-
rische landwirtschaftliche Gerä-
te sowie Modelle fehmarnscher 
Bauernhöfe gezeigt. Die Ausstel-
lung vermittelt anschaulich, wie 

eng Landwirtschaft, Handel und 
Schifffahrt auf der Insel einst 
miteinander verbunden waren.
In den vergangenen Jahren wur-
de die Mühle mit großem Auf-
wand saniert und instand gehal-
ten. Unter anderem wurden das 
Flügelkreuz, die Galerie und wei-
tere wichtige Bauteile erneuert. 
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Livemusik unter freiem Himmel
Kostenlose Konzertreihe sorgt montags für sommerliche Abendstimmung am Südstrand

Ein langer Tag am Ostseestrand 
ist schön. Und irgendwann 
auch einfach lang. Wer abends 
eigentlich nur noch einen küh-
len Drink in der Abendsonne 
möchte, bekommt am Burger 
Südstrand montags noch et-
was obendrauf: Livemusik. 

Ab 19 Uhr spielen wechselnde 
Bands und Duos direkt neben 
der 360-Grad-Bar – Eintritt 
kostenlos, Meerblick inklusive.
Das Programm ist bewusst bunt 
gehalten. Rock, Pop, Blues, Ever-
greens – je nach Abend klingt 
es ein bisschen anders, aber im-

mer nach mehr als nur Hinter-
grundberieselung. Den Auftakt 
machte zuletzt das Duo Mukker 
aus Neumünster, das mit einem 
Mix aus Funk, Blues und Rock 
die Strandbesucher ordentlich 
in Stimmung brachte. Wem der 
Abend gefallen hat, kann sich 

beim Hut bedanken, der am 
Ende die Runde macht – denn 
die Musik ist zwar umsonst, aber 
nicht kostenlos für die Musiker.
Also: Handtuch zusammenfal-
ten, Liegestuhl aufräumen und 
einfach noch ein bisschen blei-
ben.

Nach einem schönen Tag am Strand noch ein wenig Livemusik genießen – so lässt sich ein Urlaubstag am Burger Südstrand entspannt aus-
klingen.   Fotos: Gamon
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Burgstaaken 50
direkt am Klettersilo

23769 Fehmarn OT Burg

Tel. 0173 31 25 740
gestalte@glas-kreativ-werkstatt.de

Inh. Grit Rosin

Unsere aktuellen

Öffnungszeiten 
findest du bei

Google

Die St. Johannis Kirche in 
Petersdorf im Inselwesten 
wurde um 1250 im gotischen 
Stil erbaut. Der Glockenturm, 
der höchste der Insel, ist 64 
Meter hoch. Der ursprünglich 
62 Meter hohe Turm brannte 
1559 ab, ein 1566 neu erbauter 
wehte um. Der heutige Turm 
wurde 1567 aus Granitsteinen 
errichtet. 1939 wurde er we-
gen gefährlicher Risse reno-
viert. Der Kirchturm wurde 
in Kriegszeiten mit Wachen 
besetzt. Man hatte von oben 
einen weiten Ausblick bis zu 
den dänischen Nachbarinseln 
und dem holsteinischen Fest-
land. 

Ein Turm mit bewegter 
Geschichte

Für Seefahrer war der soge-
nannte Pietersthorm von be-
sonderer Bedeutung, er dien-
te der Orientierung. Sogar 
in Seekarten war diese rote 

Backsteinkirche aus dem 13. 
Jahrhundert eingetragen.
Eine Besonderheit ist das um 
1600 entstandene Epitaph 
des Pastors Uppendyk (gest. 
1626). Wenn man vor dem 
Bild steht, bilden drei Gesich-
ter mit einem Spitzbart ein 
Gesicht. Bewegt man sich nun 
nach links oder rechts, folgen 
einem die Augen nach allen 
Seiten. An der Südseite be-
fi ndet sich ein kleiner Turm, 
der „Fangelturm“, in dem 
die „Armsünderglocke“ hing, 
die geläutet wurde, wenn ein 
Delinquent zum Petersdorfer 
Richtplatz, dem „Galgenberg“ 
geführt wurde.
Dies und vieles mehr erfahren 
Interessierte bei den Führun-
gen mit eigens dafür ausge-
bildeten Westfehmaranern. 
Beginn ist donnerstags und 
freitags um 17 Uhr im Ein-
gangsbereich der Kirche, An 
der Kirche 4. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

St. Johannis erleben
Führungen immer am Donnerstag und Freitag

Foto: Krüger

Die Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiff brüchi-
ger (DGzRS) lädt am 26. Juni (Freitag) zu einem Vor-
trag über die Arbeit der Seenotretter auf Nord- und Ost-
see ein. Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr in der Station 
der DGzRS in Burgstaaken und dauert bis etwa 15.30 Uhr.
Im Mittelpunkt stehen die Aufgaben der Seenotretter sowie die 
Organisation von Rettungseinsätzen auf See. Besucher erhal-
ten Einblicke in die Arbeit der Besatzungen und erfahren Wis-
senswertes über die Herausforderungen der Seenotrettung.
Im Anschluss an den Vortrag können die Einsatzfahr-
zeuge der Station Fehmarn besichtigt werden. Da-
bei besteht die Gelegenheit, mehr über die Technik 
und Ausstattung der Rettungseinheiten zu erfahren.
Die Veranstaltung richtet sich an Erwachsene und Familien. Der 
Eintritt ist frei.

Einblick in die Arbeit 
der Seenotretter

        Genießen Sie
         unsere leckeren
   Meeresgerichte

Inh: H.Genc 
Staakensweg 96, 23769 Fehmarn-Burg
Mo: Ruhetag / Di-So: 12:00 - 20:00 Uhr / Küche: 12:00-19:30 Uhr

oder einfach
BESTELLEN UND ABHOLEN 

0176-613 600 22
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ENTDECKE DIE

VIELFALT!

WINDSPORT BIKES

Severitenkamp 1 • Burg

Beratung • Verkauf
Service • Reparatur

Gertrudenthaler Straße 1 • Burg

SURFSHOP SCHEUNE

Osterstraße 45 (Hofpassage) • Burg

LOFT VAN ONE

Breite Straße 24a (Hofpassage) • Burg Breite Straße 22 (Hofpassage) • Burg

PRO SHOP

Anlässlich der Ernennung des 
Akkordeons zum „Instrument 
des Jahres 2026“ präsentiert 
das Duo „Sing Your Soul“ sein 
neues Programm unter dem 
Titel „Faltenreich geht anders – 
verliebt in das Akkordeon. Ein 
Traum von Heimat und Meer, 
von Frieden und Freiheit“.
Am 1. Juli (Mittwoch) um 20 
Uhr sind Meike Salzmann und 
Ulrich Lehna in der St.-Nikolai-
Kirche in Burg zu erleben. Mit 
verschiedenen Akkordeons und 
Klarinetten entfalten die bei-
den Musiker ein verblüff end 
vielseitiges Klangspektrum. 

Die bewegte Geschichte 
eines Weltenbummlers

In ihrem neuen Programm 
treten Akkordeon und Kla-
rinette in einen feinfühligen 
musikalischen Dialog und 
erzählen zugleich die beweg-
te Geschichte des Akkorde-
ons. Das Instrument wurde 
1829 in Wien patentiert und 
trat von dort aus seinen Sie-
geszug rund um die Welt an.
Meike Salzmann spielt ne-
ben einem Instrument aus 

der italienischen Akkordeon-
metropole Castelfi dardo auch 
ein mehr als 100 Jahre altes 
historisches Akkordeon. Ge-
meinsam mit Ulrich Lehna, der 
verschiedene Klarinetten ein-
setzt, gestaltet sie ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
bekannten und selten gehörten 
Melodien aus Klassik, Klezmer, 
Tango, Musette und Swing.
So entstehen erfrischende Hö-
rerlebnisse, die die Vielseitigkeit 
des Akkordeons zeigen. Sein 
Klang verbindet sich dabei mit 
dem der Klarinette. Das Ergeb-
nis ist ein kongenialer musikali-
scher Pas de deux, der vom Ba-
rock bis in die Gegenwart reicht.
Die musikalische Reise führt 
von Wien über Frankreich bis 
nach Argentinien, von den 
Schtetln Osteuropas in die Me-
tropolen der Welt. Mit diesem 
Programm ist das Duo im Laufe 
des Jahres deutschlandweit un-
terwegs – von Flensburg bis zu 
den Alpen.
Der Eintritt ist frei; das Duo 
freut sich über eine angemes-
sene Spende. Weitere Informa-
tionen gibt es unter sing-your-
soul.jimdofree.com.

Meike Salzmann (Akkordeon) und Ulrich Lehna (Klarinetten) prä-
sentieren das Programm „Faltenreich geht anders“ und zeigen die 
faszinierende Klangvielfalt des Akkordeons – dem „Instrument des 
Jahres 2026“.  Foto: Privat

Klangreise zwischen den Welten 
Akkordeon und Klarinette im Konzert am 1. Juli in St. Nikolai

Im Kreativ-Studio an der Abenteuerinsel am Südstrand dreht 
sich am 30. Juni (Dienstag) von 10 bis 12 Uhr alles um Eu-
len und Igel aus Papier. Kinder gestalten dabei ihre ganz ei-
genen Waldtiere. Mit Schere, Kleber und viel Fantasie ent-
stehen dabei individuelle Kunstwerke, die am Ende mit nach 
Hause genommen werden können. Die Bastelaktion richtet 
sich besonders an Kinder ab vier Jahren und bietet eine ruhige 
und kreative Beschäftigung für kleine Natur- und Tierfreunde.
Alle Materialien werden vor Ort gestellt, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Kinder können nur in Begleitung eines Erwachse-
nen teilnehmen. Der Einlass ist bis 30 Minuten vor Veranstal-
tungsende möglich, damit genügend Zeit zum Fertigstellen bleibt.
Die Teilnahme kostet vier Euro, mit ostseecard ist das Angebot 
kostenfrei.

Eulen und Igel basteln

Der Tourismus-Service Fehmarn bietet am 2. Juli (Don-
nerstag) von 14 bis 15 Uhr an der Abenteuerinsel am Süd-
strand einen Armband-Knüpfkurs für Kinder ab sechs Jah-
ren an. Die Teilnehmer lernen dabei einfache Techniken, 
um mit Fäden und Perlen eigene Armbänder zu gestalten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kinder können 
nur in Begleitung einer erwachsenen Person teilnehmen.
Für die Teilnahme fallen Material- und Teilnahmegebühren an. 
Die Grundgebühr entfällt bei Vorlage einer gültigen ostseecard.

Armbänder selbst knoten



Fehmarn ist im wahrsten Sin-
ne des Wortes steinreich. Wel-
che Geschichten sich hinter 
den Funden am Strand ver-
bergen, zeigt ein geologischer 
Bestimmungskurs des Um-
weltrats der Stadt Fehmarn.
Bei der Führung erfahren die 
Teilnehmer Wissenswertes 
über die Entstehung der Steine, 
ihre Zusammensetzung und 
ihren Weg mit den Gletschern 
der letzten Eiszeit auf die Insel. 
Gemeinsam werden verschie-
dene Gesteinsarten und Ver-
steinerungen bestimmt. Dabei 
geht es auch um Fragen wie: 
Was ist ein Hühnergott, wie 
entsteht das Loch im Stein und 
was verbirgt sich hinter einem 
Donnerkeil? Auch die geologi-
sche Entwicklung der Ostseere-
gion wird anschaulich erläutert.
Der Kurs für Erwachsene fi ndet 
am 2. Juli (Donnerstag) von 
11 bis 12 Uhr statt. Treff punkt 
ist der Parkplatz in Presen.
Die Teilnahme kostet drei Euro 
pro Person. Eine Anmeldung 
ist erforderlich unter Telefon 
04371 506124 oder per E-Mail 
an presen-tour@umweltrat.
info.
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Burgstaaken 57, 23769 Fehmarn, Tel. 0172 - 4 50 72 79
cafe-kontor-fehmarn@outlook.de · www.cafekontor.de

facebook.com/CafeKontor/

Willkommen am Hafen Burgstaaken. 
Wir sind für Sie da von 12 bis 18 Uhr, 

Dienstag Ruhetag.
Lassen Sie sich verzaubern von unserer 
liebevollen Mischung aus der „guten alten 
Zeit“ und modernem Stil.
Wir freuen uns auf Sie!

An der Abenteuerinsel am Südstrand in Burgtiefe fl iegen 
bald wieder virtuelle Bananenschalen, denn der Tourismus-
Service Fehmarn lädt Kinder ab acht Jahren zu einem kos-
tenlosen Mario-Kart-Turnier ein. Das nächste digitale Ren-
nen fi ndet am 1. Juli (Mittwoch) von 15 bis 16 Uhr statt.
Eine Voranmeldung ist nicht nötig. Wichtig für die Teilnahme: 
Kinder müssen von Erwachsenen begleitet werden. Da das Tur-
nier pünktlich beginnt, ist ein späterer Einstieg ausgeschlossen.

Actionreicher Spielspaß

Virtuelle Duelle und taktische Teamarbeit stehen beim 
„Brawl Stars“-Treff  für junge Gamer am 29. Juni (Mon-
tag) auf dem Programm. Bei diesem Event können Kinder 
und Jugendliche ab acht Jahren gemeinsam in die bunte 
Welt des beliebten Online-Multiplayer-Spiels eintauchen. In 
kurzen, intensiven Runden treten die Spieler gegeneinan-
der an, messen ihre Kräfte mit verschiedenen Charakteren 
– den sogenannten Brawlern – und sammeln Belohnungen.
Die Teilnehmer müssen ihr eigenes Smartphone oder Tablet 
mitbringen. Die kostenlose App sollte bereits installiert sein.
Das gemeinsame Zocken fi ndet von 15 bis 16 Uhr an der Aben-
teuerinsel des Tourismus-Service Fehmarn (Südstrandpromena-
de 1020) statt. Die Teilnahme kostet vier Euro.  Wer eine gültige 
ostseecard besitzt, kann an diesem Nachmittag kostenfrei in die 
Arena steigen.

Treff sicherheit ist gefragt

Magie, spontane Einfälle und 
die Ideen des Publikums ste-
hen am 2. Juli (Donnerstag) 
auf der Spielwiese hinter dem 
FehMare in Burgtiefe am Süd-
strand im Mittelpunkt. Dort 
präsentiert der Entertainer 
Till Frömmel ab 19 Uhr sein 
Programm „NORDLICHT!“.
Die Show verbindet Improvisati-
onstheater mit Zauberkunst und 
lebt von der direkten Interakti-
on mit den Zuschauern. Immer 
wieder fl ießen deren Vorschläge 
in das Bühnengeschehen ein, 
sodass sich einzelne Szenen und 
Geschichten von Auff ührung 
zu Auff ührung unterscheiden.
Inhaltlich greift Frömmel ma-
ritime Motive und norddeut-
sche Erzähltraditionen auf. 
Zum Programm gehören unter 
anderem Seefahrergeschich-
ten, eine skandinavische Sage 
sowie verschiedene magi-
sche Elemente. Das Publikum 
wird dabei mehrfach aktiv in 
die Darbietung einbezogen.
Der aus Norddeutschland stam-
mende Künstler ist seit vielen 
Jahren mit einer Mischung aus 
Comedy, Improvisation und Zau-
berkunst auf Tour. Mit „NORD-
LICHT!“ bringt er dieses Kon-

zept nun auch nach Fehmarn.
Die Veranstaltung wird vom 
Tourismus-Service Fehmarn or-

ganisiert. Der Eintritt ist frei. Für 
Speisen und Getränke steht vor 
Ort ein Foodtruck bereit.

Magie und Seemannsgarn 
Till Frömmel bringt sein Programm „Nordlicht!“ am 2. Juli nach Burgtiefe

Dem 
Hühnergott 
auf der Spur

Till Frömmel gastiert am 2. Juli mit seinem Programm „NORDLICHT!“ 
auf der Spielwiese hinter dem FehMare in Burgtiefe.   Foto: Black neon
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Jens Märkte Jens GmbH & Co. KG

Strandstraße 1
23775 Großenbrode

Höhenweg 4
23774 Heiligenhafen

Am Markt  27
23769 Burg a. Fehmarn  

Jens Märkte Jens GmbH & Co. KG

23775 

23774 

23769 Burg a. Fehmarn  

Kämmererhof | Gammendorf 
Hohendörp 10 | 23769 Fehmarn 

Mobil 01511 / 745 24 25
info@inselreiten-fehmarn.de

Kämmererhof | Gammendorf 

Barocke Klangträume in der 
St.-Nikolai-Kirche

La Rêveuse: Das Duo Yauzrezava gastiert am 26. Juni in Burg

Das Duo Yauzrezava gastiert 
auf Einladung der evange-
lisch-lutherischen Kirchen-
gemeinde Burg auf der Insel 
und bringt unter dem Titel „La 
Rêveuse“ klangvolle Werke 
aus der Epoche des Barocks 
mit in die St.-Nikolai-Kirche.
Die beiden Musikerinnen, Anas-
tasia Yauzrezava und Maria 
Scheu, nehmen ihre Zuhörer 
mit auf eine Reise in die musi-
kalische Vergangenheit Euro-
pas. Auf dem Programm ste-
hen ausgewählte Stücke, die 
stilistisch den Bogen zwischen 
Frankreich und Deutschland 
spannen. Den Auftakt bilden 
Kompositionen von Marin Ma-
rais. Er war ein berühmter Gam-
bist am Hofe Ludwigs XIV. und 
seine Musik fängt die Anmut 
der damaligen Zeit treffend ein.
Im weiteren Verlauf des Abends 
rückt die Laute in den Mittel-
punkt. Anastasia Yauzrezava 
interpretiert eine filigrane So-
nate in F-Dur von Ernst Gott-
lieb Baron, der als geschätzter 
Musiker am Hofe Friedrichs II. 
wirkte. Zum Abschluss bringt 
Maria Scheu ihr Instrument 
mit einer Solo-Sonate von Karl 
Friedrich Abel regelrecht zum 
Singen. Dieser Komponist war 
dafür bekannt, musikalische 
Leichtigkeit mit höchster tech-
nischer Brillanz zu vereinen.

Das Konzert beginnt am 26. Juni 
(Freitag) um 19.30 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei. Zur Unterstützung 

der Musiker wird am Ende der 
Veranstaltung um eine Spende 
gebeten.

Anastasia Yauzrezava sorgt an der Barocklaute für die filigranen 
historischen Klänge des Abends.   Foto: Privat

fehmarn.de

Tourismus-Service Fehmarn

Burgtiefe, Zur Strandpromenade 4, 23769 Fehmarn
Burg, Bahnhofstraße 30, 23769 Fehmarn
Tel.: 04371 506-300 • info@fehmarn.deBild: ©Tourismus-Service Fehmarn 

ANIMATIONSPROGRAMM 
Die Abenteuerinsel am Südstrand öffnet ihre Tore 

und startet mit einem abwechslungsreichen 

Programm in die Sommersaison. Auf dem Programm 

stehen unter anderem „Goldschürfen am              

Südstrand“, der „Brawl Stars Treff“, „Minecraft 

basteln“, „Mario Kart Rennen“ sowie das beliebte 

„Piratenabenteuer“, das ebenfalls wieder Teil des 

Animationsprogramms ist.

Das komplette Programm gibt es online unter 

fehmarn.de sowie als Flyer in den                            
 

Tourist-Informationen am Südstrand und in Burg.

Zeit  Ab Montag 29.6

Ort   Abenteuerinsel an der Südstrandpromenade,    

 Burgtiefe
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Leserfoto der Woche

Mit 50 immer noch auf Achse
Das Midsummer Bulli Festi-
val auf Fehmarn ist stets ein 
Garant für besondere Momen-
te. Eine sehr schöne Anekdo-
te dazu hat uns Leser Michael 
Löffl  er aus Niedersachsen ge-
schickt: Für eine Gruppe be-
geisterter T2- und T3-Fahrer 
gab es am vergangenen Festi-

valsonntag nämlich ordentlich 
was zu feiern. Der VW T2 von 
„Tecabulli“ wurde 50 Jahre alt 
– ein stolzes Alter, das sicher-
lich mit dem einen oder ande-
ren Liter Reserveöl gebührend 
begossen wurde.
Für das große Abschlussfoto 
hat sich die Truppe dann noch 

einmal richtig schön aufgereiht 
– ein toller Anblick für jeden 
Bulli-Fan. Einziger Wermuts-
tropfen: So ganz komplett war 
die Runde auf dem Bild leider 
nicht mehr. Zwei „Frühabrei-
ser“ mit ihren T2-Schmuck-
stücken sowie zwei T3 hatten 
schon vorzeitig die Heimrei-

se angetreten. Wir vermuten 
fast, sie wollten dem Jubilar 
an seinem Ehrentag schlicht-
weg nicht die Show stehlen.
Wer mehr über den frischgeba-
ckenen 50-Jährigen und seine 
Geschichte wissen will, schaut 
am besten mal bei Nils auf Ins-
tagram (Tecabulli) vorbei.

Der Tourismus-Service Fehmarn lädt am 2. Juli (Don-
nerstag) zu einer geführten Fahrradtour entlang der Nord-
küste ein. Die rund 34 Kilometer lange Strecke führt von 
Burg über Wenkendorf entlang der Küste nach Gam-
mendorf und anschließend zurück zum Ausgangspunkt.
Start der Tour ist um 10 Uhr auf dem Großparkplatz an der Os-
terstraße in Burg. Die Rückkehr ist gegen 14.30 Uhr vorgesehen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Tour entlang der Nordküste
In der Abenteuerinsel am Südstrand dreht sich am 2. Juli 
(Donnerstag) alles um Marienkäfer und Raupen. Im Kre-
ativ-Studio des Tourismus-Service Fehmarn können Kin-
der von drei bis zehn Jahren aus buntem Papier nied-
liche Marienkäfer und lustige Raupen basteln und ihre 
Kunstwerke anschließend auch mit nach Hause nehmen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kinder können nur in Be-
gleitung eines Erwachsenen teilnehmen. Die Teilnahme kostet 
vier Euro, mit ostseecard ist das Angebot kostenfrei.

Marienkäfer aus Papier

  
  Foto: Löffl  er



Das Fehmarn-Pferde-Festi-
val lädt vom 25. bis 28. Juni 
(Springen) sowie vom 3. bis 5. 
Juli (Dressur) erneut zu einem 
der bedeutendsten Reitsport-
ereignisse im Norden ein. Auf 
Fehmarn trifft internationaler 
Spitzensport auf einzigartiges 
Insel-Flair beim Fehmarnschen 
Ringreiterverein (FRRV) als 
Gastgeber mit abwechslungs-
reichem Rahmenprogramm 
– ein Fest für die ganze Fami-
lie bei freiem Eintritt, und das 
in einer der modernsten Reit- 
sportanlagen Deutschlands. 
Präsentiert wird das Event 
vom Kaufhaus Stolz unter der 
Schirmherrschaft von Barbara 
Ostmeier, der Präsidentin des 
Landessportverbandes Schles-
wig-Holstein.
40 Prüfungen sind über beide 
Wochenenden ausgeschrieben, 
darunter der mit 10000 Euro do-
tierte Große Preis des Kaufhau-
ses Stolz auf S***-1,50 Meter-
Niveau, dazu Qualifikation zum 
Bundeschampionat, die Wer-
tung für den Fehmarn-Spring-
Cup, die Holsteiner-Schaufens-
ter-Tour sowie Sichtungen zu 
Deutschen Jugendmeisterschaf-
ten in Springen und Dressur. 
Im Viereck reicht das vielfältige 
Angebot bis hin zu Aufgaben des 
Kurz-Grand-Prix. Zudem wird 
erstmalig das Schleswig-Hol- 
stein-Nachwuchschampionat 
in der Dressur auf Fehmarn 
ausgerichtet. Um die 1500 
Startplätze sind für das Spring- 
event eingegangen und verspre-
chen Spitzensport. 
Teilnehmer aus zehn Nationen 
haben sich angemeldet. Mit 

Reitern aus Dänemark, Finn-
land, Frankreich, Japan, Po-
len, Portugal, Schweden,  der 
Schweiz und der Ukraine wehen 
internationale Flaggen im Küs-
tenwind. Unter den über 300 
Teilnehmern haben sich auch 
die Derbysieger Nisse Lüneburg 
und Cassandra Orschel sowie 
der diesjährige Derby-Zweite 
und Vorjahressieger des Großen 
Preises, Simon Heineke, ange-
kündigt. 		 Für die Pro-
fis und Amateure von weiter 
her werden um die 150 Boxen 
in mobilen Stallzelten aufge-
baut. Fehmarns Asse versuchen 

auch diesmal, den Heimvorteil 
zu nutzen, um die FRRV-Preis-
schleifen und den Siegesstrauß 
samt limitiert begehrter Feh-
marnfahne zu gewinnen. Dazu 
zählen die Reiterfamilien Rü-
der, Czwalina und Köhlbrandt, 
und vor allem auch Fehmarns 
frisch ausgezeichnete Sportlerin 
des Jahres, Tomma Thiesen, als 
Spring-Shooting-Star der Sze-
ne und ihr Stallkollege und Er-
folgsgarant Sven-Gero Hünicke. 
Hinzu gesellen sich viele weitere 
Medaillenträger aus Vereins- 
und Landesreihen in beiden Dis-
ziplinen. 
In der Dressur zeigen für den 
FRRV die Pony- beziehungswei-

se Junioren-Landesmeisterin-
nen Lilly Elisabeth Marquardt 
und Carolin von Ludowig ihr 
Können. Ebenso  wie Dr. Julia 
zur Linden, die mit „Baxter“ 
Seriensiege in der schweren 
Klasse abonniert.
Die Verbindung aus Spitzen-
sport inmitten familiärer 
Atmosphäre macht die Ver-
anstaltung besonders – seit Jahr-
zehnten treffen unter diesem 
Motto junge Talente auf eta- 
blierte Größen, um ihr Können 
auf höchstem Niveau zu mes-
sen. Die Anforderungen dafür 
werden von den Parcours- 
chefs Horst Millahn und Joa-
chim Stratmann gestellt.    � »
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Hans-Thorben Rüder am Wassergraben. � Foto: Helen Hippique

Spitzenreitsport trifft auf Insel-Flair
Fehmarn-Pferde-Festival 2026 vom 25. bis 28. Juni sowie vom 3. bis 5. Juli im Reitsportzentrum

    

Blieschendorfer Weg 1 | D-23769 Burg auf Fehmarn 
Tel.: 04371 / 500 20 | mail@burg-klause.de | burg-klause.de 

Alles Gute zum 
Muttertag 

Burg-Klause 

    

Blieschendorfer Weg 1 | D-23769 Burg auf Fehmarn 
Tel.: 04371 / 500 20 | mail@burg-klause.de | burg-klause.de 

Alles Gute zum 
Muttertag 

Burg-Klause 

Vorzüglich speisen  
- gepflegt genießen!

Saisonale 

Köstlichkeiten 

aus der Region 

sind 

unsere

Spezialität!



» Der 125 mal 65 Meter große 
Eggersmann-Platz garantiert 
als Herzstück und als einer von 
Norddeutschlands größten Au-
ßenreitplätzen bei allen Witte-
rungen optimale Wettkampf-
bedingungen und konstante 
Bodenverhältnisse.
Die 70 mal 30 Meter große 
Stolz-Arena und die 47 mal 23 
Meter große VR-Bank-Galerie 
bieten beste Vorbereitungsmög-
lichkeiten. Eine 100-prozentige 
Geldpreisausschüttung in allen 
Prüfungen und eine Zwei-Drit-
tel-Platzierung im Großen Preis 
geben zusätzlich monetären An-
reiz.
Auch in diesem Jahr liegt wieder 
ein besonderer Fokus auf der 
Jugendförderung. Neben den 
Sichtungen für die Deutschen 
Jugendmeisterschaften im 
Springen und der Dressur wird 
Fehmarn auch wieder Station 
für das Holsteiner Schaufenster 
(U21 Springserie) sein. Für sie-
ben- und achtjährige Pferde ist 
ein Zwei-Phasen-Youngster-S* 
ausgeschrieben. Zudem messen 
sich die besten fünf- und sechs-
jährigen jungen Springpferde in 
der Bundeschampionatsqualifi-
kation um eines der begehrten 
Tickets nach Warendorf. Erst-
malig ist Fehmarn auch Gast-
geber des Schleswig-Holstein-
Nachwuchschampionats in der 
Dressur für  Reiter U14 und U15 
Ponys und U15 zu Pferde (U15).

Action und
Entertainment

Ringreiten ist nicht nur Na-
mensursprung, sondern fes-
ter Bestandteil im Programm. 
Das barrierefrei zugängliche 
Festivalgelände des FRRV ist 
verkehrsgünstig gelegen und 
ermöglicht bei freiem Parken 
und den großzügigen Zuschau-

erbereichen das Geschehen 
nah zu erleben. Zudem gibt es 
kulinarische Angebote, einen 
Ausstellerbereich sowie ein 
buntes Rahmenprogramm mit 
einer Mounted-Games-Show, 
Charity zugunsten der DGzRS, 
Kinderanimation mit Bibi Glit-
zer, Hobbyhorsing und vieles 
mehr. Als Medienpartner sind 
Photo Rocket, Clipmyhorse 
und Holsteiner TV live vor Ort. 
Vom Welcome-Abend mit Bar-
becue bis hin zur Megaparty 
mit DJ und Fußball-WM-Ecke 
des Kaufhauses Stolz wird das 
Sommerevent zum Treffpunkt 
und Come Together für Reit-
sportfans, Familien und Freun-
de – an einem Ort, in dem sich 
sportliche Leistung im Sattel, 
fachliches Know-how mit Un-
terhaltung, frischer Seeluft und 

maritimem Ambiente verbindet.
Alle Infos zum FRRV und dem 
Fehmarn-Pferde-Festival mit 
Start- und Ergebnislisten auch 

unter www.frrv.org sowie Inter-
aktion und Blick ins Geschehen 
in den sozialen Medien (@frrv.
fehmarn). 
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BIOMARIS Shop Burg auf Fehmarn
Breite Straße 22

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Breite Straße 22

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir haben wieder 
 für Sie geöffnet!

BIOMARIS GmbH & Co. KG | Parallelweg 14 | 28219 Bremen | www.biomaris.com

Lokalmatador Sven Gero Hünicke.  Foto: Julia Kujaw
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Seit 1995 GRIECHISCHE SPEZIALITÄTEN auf Fehmarn

PREISWERTER MITTAGSTISCH
Öffnungszeiten: täglich 11.30 Uhr - 14.30 Uhr + 17.00 Uhr - 23.00 Uhr - montags Ruhetag

Wir sind ab Mittwoch den 5. Februar
ab 17.00 Uhr wieder für euch da!

Burg, Am Markt 24, 
23769 Fehmarn
Telefon (04371) 9053

Alle Speisenauch außer Haus!

Preiswerter Mittagstisch
Öff nungszeiten: täglich 11.30 - 21.30 Uhr

-Geniessen Sie griechisches Flair 
auf der Insel Fehmarn-

Fünf Jahrhunderte Chormusik in St. Petri
Die Singeleiter Lübeck präsentieren ihr Programm „Ave Generosa“ in Landkirchen

Große Chormusik steht am 
Wochenende in der Petrikir-
che in Landkirchen auf dem 
Programm. Der renommierte 
Chor der Singeleiter Lübeck 
ist auf Fehmarn zu Gast und 
präsentiert unter der Lei-
tung von Darko Bunderla sein 

aktuelles Vokalprogramm. 
Der Abend steht unter dem 
festlichen Motto „Ave Ge-
nerosa“, was übersetzt „Sei 
gegrüßt, du Edle“ bedeutet.
Die Zuhörer erwartet ein ab-
wechslungsreiches Konzer-
terlebnis komplett ohne ins-

trumentale Begleitung. Das 
Ensemble bringt bis zu acht-
stimmige Motetten aus fünf 
Jahrhunderten zu Gehör. Auf 
dem Programm stehen unter 
anderem anspruchsvolle Wer-
ke von Monteverdi, Palestrina, 
Tallis, Mendelssohn Barthol-
dy, Bruckner und Ola Gjeilo. 
Der Auftritt auf der Insel mar-
kiert für die rund 50 Sänge-
rinnen und Sänger zudem ei-
nen besonderen Moment. Er 
bildet den offiziellen Auftakt 
für eine Konzertreise nach 
Stuttgart, zu der die Gruppe 
Anfang Juli aufbrechen wird.

Bewegte Geschichte 
und royale Anerkennung

Mit dem Chor kommt ein 
Stück Musikgeschichte auf die 
Insel. Die Formation wurde im 
Jahr 1947 aus einem Abend-

kurs für angehende Chorleiter 
gegründet und zählt heute zu 
den bekanntesten Ensembles 
der Hansestadt Lübeck. Be-
reits kurz nach dem Zweiten 
Weltkrieg trug der Chor durch 
internationale Auftritte aktiv 
zur Völkerverständigung bei. 
Für dieses musikalische und 
sozialpolitische Engagement 
zeichnete der heutige britische 
König Charles III. den damali-
gen musikalischen Leiter Lü-
der Klohs mit der Ehrendok-
torwürde aus. Bis heute reist 
das Ensemble regelmäßig und 
überaus erfolgreich durch ganz 
Europa sowie nach Übersee.
Das Konzert in Landkirchen 
beginnt am 27. Juni (Sonn-
abend) um 18 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. Am Ausgang wird um 
eine Spende zur Unterstützung 
der musikalischen Arbeit gebe-
ten.

Der Chor der Singeleiter Lübeck präsentiert am 27. Juni sein aktuelles A-cappella-Programm in Landkirchen.   Foto: Maximilian Busch

FEHMARN

ERDBEEREN

DIREKT AM HAFEN BURGSTAAKEN
UND AM SÜDSTRAND

Knackige

KIRSCHEN
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Süderstraße 2 in Burg

Bei uns fi ndest Du alles fürs
Kiten & Wingfoilen,
Neopren & Mode

+ Co-Working Space

Kiten | Foilen | Wingfoil | SUP
BUCHE JETZT DEINEN KURS

www.goldkiteacademy.de

MAXIMAL 2 SCHÜLER 
PRO LEHRER

scan me

SELBSTGEMACHTES EIS

MONTAG BIS SONNTAG
10:00 - 20:00 UHR

BREITE STRASSE 18-20 • 23769 FEHMARN
TEL: 04371 - 2216

Jetzt Jetzt 
NEU!NEU!

•• Frozen Yogurt Frozen Yogurt
•• Bubble Tea Bubble Tea

•• Bubble Waffl e Bubble Waffl e

Eine neue Stimme für die Unterwelt
Die Erzählerin Lea Liepe betrachtet die antike Sage von Orpheus und Eurydike aus veränderter Perspektive

Die Geschichte gehört zum fes-
ten Kern der antiken Mytholo-
gie: Der Sänger Orpheus steigt 
in die düsteren Tiefen des Ha-
des hinab, um seine verstorbene 
Frau Eurydike mithilfe seiner 
Musik dem Tod zu entreißen. 
Doch während Orpheus in den 
klassischen Überlieferungen im 
Mittelpunkt steht und mit sei-
nem Saitenspiel Götter rührt, 
bleibt Eurydike meist eine Figur 
ohne eigene Stimme. Ihr frühes 
Sterben dient in den alten Tex-
ten vor allem als Antrieb für die 
tragische Heldenreise ihres Man-
nes. Doch was passiert, wenn 
man das traditionelle Rollenbild 
hinterfragt und die Geschichte 
aus Sicht der Nymphe erzählt? 
An diesem erzählerischen Wen-
depunkt setzt das neue Pro-
gramm „Orpheus und Eurydike 
– An deinem Ufer“ von Lea Lie-
pe an. Die auf Fehmarn lebende 
freie Erzählerin und Theaterpä-
dagogin stellt in ihrer Bearbei-
tung des Stoffes einen bewuss-
ten Perspektivenwechsel vor. In 
dem Stück kommt eben nicht 
nur der trauernde Orpheus zu 
Wort; vielmehr teilen sich beide 
Protagonisten die Bühne und die 
Erzählung. Dadurch entstehen 
neue Facetten und Geschichten, 
die in der traditionellen Sage 
unerwähnt bleiben. Dabei wird 
auch die zentrale Frage aufge-
worfen, ob Eurydike überhaupt 
gerettet werden wollte und muss. 
Liepe, die einen Master of Arts in 
Theaterpädagogik hält, verbin-
det in ihrer Arbeit traditionelle 
Erzählkunst mit modernen, oft 
unerwarteten Impulsen. Das 
Programm greift die klassischen 
Motive wie Liebe, Verlust und 
Sehnsucht auf, rückt jedoch 
gleichermaßen die Funktion des 

Erzählens selbst in den Fokus. 
Die Inszenierung arbeitet mit 
poetischen Bildern und führt 
das Publikum durch eine Kulisse 
zwischen Licht und Dunkelheit, 
Wasser und Unterwelt. Es soll 
gezeigt werden, wie Geschichten 
Verbindungen zwischen Men-
schen schaffen und sie auch dann 
noch begleiten können, wenn sich 
ihre realen Lebenswege trennen. 
Das Programm richtet sich ge-
zielt an ein erwachsenes Publi-
kum sowie an alle, die sich für 
neue Sichtweisen auf alte Stoffe 
interessieren. Der Erzählabend 
findet am 26. Juni (Freitag) auf 
der Hinterhofbühne des Kajüt-
hus statt. Die Veranstaltung be-
ginnt um 19 Uhr.

Lea Liepe erzählt die Sage von Orpheus und Eurydike neu.�  Foto: Manja Barth
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• Komplette Unfall-
Schadensregulierung

• Windschutzscheiben-
austausch

• Wohnmobilservice
• Tägl. HU
• Reifenservice

mit Hunter Road Force 
Elite Radwuchtmaschine

• Radwäsche
• Reifen-Einlagerung
• 3D Achsvermessung

mit der HawkEye Elite
• Getriebespülung
• Fahrzeugdiagnose

Mittwochs ist 
Wochenmarkt

Burger Marktplatz lockt mit großer Angebotspalette

Der Wochenmarkt auf dem his-
torischen Marktplatz in der Alt-
stadt ist einer der größten in der 
Region; in Ostholstein sind ledig-
lich die Wochenmärkte in Eutin 
und Neustadt noch umfangrei-
cher bestückt. Jeden Mittwoch 
wird auf dem Wochenmarkt in 
Burg eine große Vielfalt an re-
gionalen Produkten angeboten. 
Obst und Gemüse sowie frischer 
Fisch gehören ebenso dazu wie 
Fleisch- oder Backwaren. Hier 

gibt es aktuell sogar die belieb-
ten Kröpel, frisch zubereitet vom 
Fehmarner Freundeskreis. Der 
Markt ist nicht nur ein Ort, an 
dem man frische, regionale Le-
bensmittel kaufen kann, sondern 
auch ein beliebter Treff punkt für 
Einheimische und Besucher, die 
beim gemütlichen Klönschnack 
Neuigkeiten austauschen. 
Der nächste Wochenmarkt fi n-
det am 1. Juli von 7 bis 14 Uhr 
statt. 

Der Wochenmarkt fi ndet wöchentlich auf dem historischen Marktplatz in 
Burg statt.     Fotos: Gamon

Ein tolles Piratenabenteuer am Südstrand erwartet Kinder ab 
vier Jahren am 30. Juni (Dienstag). Von 14 bis 16 Uhr stehen Bas-
teln, eine Schiff fahrt und eine Schatzsuche auf dem Programm.
Zunächst basteln die Kinder ihre Piratenausrüs-
tung wie Kopftücher, Schwerter oder Ferngläser. An-
schließend legt das Piratenschiff  „Annika“ beim Bur-
ger Segelverein am Binnensee ab. An Bord lauschen sie 
einer Geschichte und suchen eine Flaschenpost mit Schatzkarte.
Später nehmen die Eltern die Gruppe am Café Chil-
las in Empfang, wo das Schiff  anlegt. Von dort star-
tet die gemeinsame Schatzsuche am Südstrand.
Die Teilnahme erfordert ein Ticket (Vorverkauf unter fehmarn.
de). Die Kinder fahren ohne Eltern auf dem Schiff , eine Begleit-
person muss jedoch vor Ort bleiben.

Piraten auf Schatzsuche
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Stöbern, bummeln, fündig wer-
den: Beim „Markt der schönen 
Dinge“ warten am Sonntag (28. 
Juni) von 9 bis 16 Uhr Raritäten 
und gebrauchte Schätze auf neue 
Besitzer. Der Antik- und Trödel-
markt fi ndet auf der Veranstal-
tungswiese am Großenbroder 
Kurmittelcentrum statt. Samm-

ler und Schnäppchenjäger.
haben hier Gelegenheit zum 
Verhandeln und Feilschen, so-
dass manch besonderes Lieb-
lingsstück seinen Besitzer 
wechseln kann. Weitere Infor-
mationen gibt es bei Kay John-
son unter der Telefonnummer 
01724139230.

Fische, Muscheln, Krebse oder Wasserasseln lassen sich mit dem 
Aquaskop entdecken.                              Foto: Café „Mehlbeere“

Immer mittwochs kann man zu-
sammen mit Katharina Hocke 
und Undine Knappwost vom 
Café „Mehlbeere“ mit einem so-
genannten Aquaskop im Flach-
wasserbereich am Südstrand in 
Großenbrode einen Blick unter 
die Wasseroberfl äche werfen. 
Fische, Muscheln, Krebse und 
Wasserasseln lassen sich so ent-
decken. Eine Anmeldung ist bis 
13 Uhr am Veranstaltungstag 
im „MeerHuus“ erforderlich, 

da nur eine begrenzte Anzahl 
an Aquaskopen zur Verfügung 
steht. Die Leihkosten pro Aqua-
skop betragen acht Euro, wo-
bei diese in der Regel von zwei 
Personen gemeinsam genutzt 
werden können. Das Angebot 
für alle Interessierten, die ein-
mal einen Blick unter die Was-
seroberfl äche werfen möchten, 
ist eine Kooperation mit dem 
Großenbroder Tourismus-Ser-
vice. 

Bernsteinschleifen am 
Südstrand

Im „MeerHuus“ entstehen individuelle Schmuckstücke

Wer schon immer wissen woll-
te, wie aus einem unscheinba-
ren Rohbernstein ein glänzen-
des Schmuckstück entsteht, hat 
dazu am Montag (29. Juni) 
Gelegenheit. Von 10 
bis 12 Uhr lädt 
der Großen-
b r o d e r 
T o u r i s -
mus-Ser-
vice ins 
„ M e e r -
H u u s “ 
am Süd-
s t r a n d 
z u m 
Bernstein-
s c h l e i f e n 
ein. Unter 
f a c h k u n d i g e r 
Anleitung von Bea-
te Burow erfahren die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
Wissenswertes über den Bern-
stein und bearbeiten anschlie-
ßend ihr eigenes Stück fossiles 
Harz. Mit Schleifpapier, etwas 
Geduld und handwerklichem 

Geschick kommen nach und 
nach die besondere Farbe und 
die einzigartige Struktur des 
Naturmaterials zum Vorschein. 

Das Angebot richtet sich 
an Kinder, Familien 

und Erwachsene, 
Vorkenntnis-

se sind nicht 
erforder-
lich. Au-
ß e r d e m 
k ö n n e n 
m i t g e -
brachte 
Fundstü-

cke zur 
Gesteins-

bestimmung 
mitgebracht 

werden. Die 
Teilnahme ist ohne 

Anmeldung möglich und kos-
tenfrei, für den Bernstein fallen 
Materialkosten ab fünf Euro 
an. Am Ende darf das selbst 
gestaltete Schmuckstück natür-
lich mit nach Hause genommen 
werden.

E
inzigartige Schmuckstücke entstehen hier. Foto

: Pi
xa

ba
y

Mit dem Aquaskop das 
Wasser erforschen 

Foto: GTS
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FLENS BEACH-TOUR
4.+ 5. Juli ab 09.30 Uhr Beachvolleyball

Südstrand
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FLENS BEACH-TOUR
4.+ 5. Juli ab 09.30 Uhr Beachvolleyball

Südstrand

Schätze aus 
zweiter Hand

„Markt der schönen Dinge“ lädt zum Stöbern ein
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Discoklänge 
am Meer

Erinnerungen an eine echte 
Kultadresse werden am Sonn-
abend (27. Juni) in Großen-
brode wach. Ab 18 Uhr lädt 
der Gewerbe- und Tourismus-
verein auf der „MeerBühne“ 
erneut zur „McKenzies Revi-
val Party“ ein. Mit dabei ist 
DJ George, der die Musik der 
1980er- und 1990er-Jahre auf-
legt und damit an die legendä-
re Großenbroder Diskothek 
„McKenzies“ erinnert. Seit 
die Musik-Kneipe 2017 nach 
rund drei Jahrzehnten ihre 
Türen schloss, wird die Erin-
nerung an die Kult-Location 
jedes Jahr mit einer Open-
Air-Party am Meer lebendig 
gehalten. Auch diesmal sorgen 
das ehemalige Team und ver-
schiedene Originalrequisiten 
für authentisches McKenzies-
Flair. Bereits um 18.30 Uhr 
stehen außerdem die Tanz-
mäuse und die Dance Devils 
des TSH Heiligenhafen auf der 
Bühne. Unter der Leitung von 
Diana Mohr präsentieren die 
jungen Tänzerinnen und Tän-
zer ihr Können. Für das pas-
sende Ambiente sorgen neben 
der Musik auch die legendäre 
„Suppe“, die an den Getränke-
ständen angeboten wird – ein 
Longdrink mit Wodka, der 
vielen ehemaligen Gästen der 
Diskothek noch bestens be-
kannt sein dürfte.

Ob basteln, spielen oder tanzen 
– in Großenbrode kommt bei 
kleinen Urlaubsgästen garan-
tiert keine Langeweile auf. Die 
„KinderInsel“ am Südstrand 
und der „KidsClub“ bei der See-
brücke  in Großenbrode bieten 
täglich ein abwechslungsrei-
ches Mitmachprogramm für 

Kinder und Jugendliche. Von 
kreativen Bastelstunden über 
sportliche Turniere bis hin zu 
Musik- und Spieleabenden ist 
für jede Altersgruppe etwas da-
bei.
Die nächste Veranstaltung fi n-
det am Montag (29. Juni) um 
10 Uhr statt. Dann geht es in 

der „KinderInsel“ wieder kun-
terbunt zu, wenn in der Kreativ-
Werkstatt gebastelt wird. 
Am Donnerstag (2. Juli) lädt 
die Mini-Disco an der „Meer-
Bühne“ am Südstrand zudem 
kleine Tanzfans von 17.30 bis 
18 Uhr zum gemeinsamen Fei-
ern ein. 

Das Team vom Großenbroder-Tourismus-Service sorgt mit kreativen Ideen und guter Laune für Spiel, 
Spaß und Abwechslung am Südstrand in Großenbrode.                Foto: GTS

Spielspaß für kleine Gäste
„KinderInsel“ und „KidsClub“ bieten ein kreatives Programm in Großenbrode

Wer wird der neue Gildekönig?
Die „Ole Gill vun 1771“ lädt in Großenbrode zum Gildefest mit Vogelschießen und Königsball

Begleitet von Musik und zahlreichen Zuschauern zieht der Festumzug 
der „Olen Gill“ durch die Straßen von Großenbrode.                 Foto: Foth

Für die „Ole Gill vun 1771“ 
steht wieder einer der wich-
tigsten Tage des Jahres bevor: 
Am Montag (29. Juni) findet 
das traditionelle Gildefest mit 
dem Königsschießen statt. 
Dann wird sich zeigen, wer die 
Nachfolge des amtierenden 
Gildekönigs Jörg Eigentauch 
antritt.
Bereits ab 5 Uhr morgens zieht 
die Gildekapelle gemeinsam 
mit Leutnant Henri Prüßing-
Peters zum Wecken der Gilde-
brüder und Gildeschwestern 
durch den Ort. Nach einem 
gemeinsamen Frühstück und 
dem Festkommers folgt die 
traditionelle Kranzniederle-

gung am Ehrendenkmal auf 
dem Dorfanger.
Um 14 Uhr beginnt dann das 
traditionelle Vogelschießen. 
Erfahrungsgemäß wird der 
Königsschuss dabei erst in den 
Abendstunden erwartet. Für 
Verpflegung und ein abwechs-
lungsreiches Rahmenpro-
gramm ist gesorgt.  
Kaum ist der neue König ge-
kürt, folgt bereits der nächste 
Höhepunkt: Am Sonnabend 
(4. Juli) lädt die Gilde zum tra-
ditionellen Königsball ein. Für 
die musikalische Unterhaltung 
sorgt erneut das Trio „Shout!“. 
Außerdem wird ein Shuttle-
Service angeboten.  
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Bergstraße 20 
23774 Heiligenhafen

+49 (0)4362 - 8947

Zwei neue Boote für die DLRG
Wachmannschaften beginnen ihren Dienst und können auf Qualität bei der Ausstattung setzen  

Für die Rettungsschwimmer 
in Heiligenhafen sind kürz-
lich zwei neue  jeweils 30 PS-
starke Motorboote angeschafft 
worden. Tourismusleiter Eike 
Doyen nahm diese gemein-
sam mit Hubertus Patzelt in 
Empfang, der eigentlich zum 
Ende der vergangenen Sai-
son seinen Ausstand als Ab-
schnittsleiter gefeiert hatte. 
„Hubertus Patzelt hat uns in 
der Übergangsphase unter-
stützt“, klärte Doyen auf. Ein 

Nachfolger sei mit Wolfgang 
Stark bereits gefunden.
Mit den neuen Booten, die aus 
dem DLRG-Technikzentrum 
in Grömitz stammen, sind die 
Wachmannschaften in Heili-
genhafen für die neue Saison 
bestens ausgerüstet. „Wir lea-
sen die Boote für drei Jahre, 
das macht für uns am meisten 
Sinn, weil wir bei unerwarte-
ten Reparaturen oder Wartun-
gen innerhalb von 24 Stunden 
Ersatz erhalten“, informierte 

Doyen. 
Während die DLRG-Unter-
kunft im Innenbereich frisch 
renoviert wurde, soll ein Au-
ßenanstrich vor Beginn der 
Hauptsaison erfolgen. „Im 
kommenden Winter nehmen 
wir uns die Hauptwache vor 
und wollen diese modernisie-
ren“, erklärte Doyen. 
Hubertus Patzelt war es der-

weil wichtig, für einen geord-
neten Übergang zu sorgen. 
Nach 13 Jahren einfach loslas-
sen, das ist nicht sein Ding, 
dafür hängt er viel zu sehr 
an der Arbeit am Strand. „Ich 
habe die Saison noch mit vor-
bereitet und meine Erfahrung 
eingebracht, werde mich aber 
nun nach und nach zurückzie-
hen“, so der 77-Jährige.

Abstrakte Kunst im Rathaus
Die Heiligenhafener Künstlerin Rong Kusche zeigt noch bis zum 14. Juli ihre Arbeiten

Farben, Formen und Emotio-
nen stehen im Mittelpunkt einer 
neuen Ausstellung im Rathaus 
der Warderstadt: Unter dem 
Titel „Abstrakt“ zeigt die Hei-
ligenhafener Künstlerin Rong 
Kusche bis 14. Juli (Dienstag) 
ihre Werke. Die Ausstellung 

ist während der Öffnungszei-
ten des Rathauses (montags, 
dienstags, donnerstags und 
freitags von 9 bis 12 Uhr sowie 
donnerstags zusätzlich von 14 
bis 16 Uhr) frei zugänglich. Ku-
sche, die in China geboren wur-
de und seit 1998 in Deutschland 

lebt, verbindet in ihren Arbei-
ten Malerei, Fotografie, Design 
und Mode. Inspiriert von ihren 
Reisen und unterschiedlichen 
Kulturen entstehen Werke, die 
von Farbe, Struktur und Bewe-
gung geprägt sind. Viele Mo-
tive stammen aus der Region 

und werden bei den Besuchern 
einen Wiedererkennungswert 
hervorrufen. „Ich will die Ge-
legenheit nutzen, um meine 
Arbeit und mich den Heiligen-
hafenern vorzustellen“, berich-
tet die Künstlerin, die auch ein 
Modegeschäft vor Ort betreibt.

Fotos: Rahlf

Tourismusleiter Eike Doyen (2.v.l.) und Hubertus Patzelt (2.v.r.) haben die 
Boote freudig für die neue Saison in Empfang genommen.            Foto: Rahlf



Lesen, Stempel sammeln und 
am Ende gemeinsam feiern: 
In der Stadtbücherei Heili-
genhafen startet am 6. Juli 
(Montag) wieder der Ferien-
LeseClub (FLC). Mitmachen 
können alle Kinder ab Mitte 
der ersten Klasse. Bis zum 14. 
August (Freitag) können dann 
wieder Stempel für jedes gele-
sene Buch gesammelt werden. 
Die Anmeldung und Ausleihe 
der Bücher ist ab sofort in der 
Stadtbücherei möglich, dabei 
erhalten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer auch ihr per-
sönliches Stempelheft. 

Von Manga und Comic 
bis zum Roman

Der FerienLeseClub ist ein lan-
desweites Leseförderprojekt 
der schleswig-holsteinischen 
Bibliotheken. Für jedes gelese-
ne Buch gibt es einen Stempel. 
Dabei zählen nicht nur klassi-
sche Kinderbücher. „Gelesen 
werden kann alles – auch Man-
ga oder Comics“, erklärt Biblio-
theksleiterin Carmen Wagner. 
Nach der Lektüre sprechen die 
Kinder mit dem Büchereiteam 
über das Buch oder stellen ein 
kreatives Projekt dazu vor. 

Bücher lesen und 
Stempel sammeln

Bereits ein gelesenes Buch 
reicht aus, um am FerienLe-
seClub teilzunehmen. Wer 
möchte, kann aber auch mög-
lichst viele Stempel sammeln. 
Eine Teilnahme ist sowohl al-
lein als auch im Team möglich. 
„Sogar eine komplette Klasse 

der Theodor-Storm-Schule hat 
sich bereits angemeldet“, er-
zählt Carmen Wagner begeis-
tert.
Am 22. August (Sonnabend) 
ist zudem ein Abschlussfest in 
der Bücherei geplant, bei dem 
die Autorin Stella Cornelius-

Koch im Rahmen des Holstei-
ner Kultursommers aus ihrem 
Roman „Wellenrauschen“ vor-
lesen wird. Außerdem erhalten 
alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer des FerienLeseClubs 
eine Urkunde sowie ein kleines 
Geschenk.
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Heiligenhafens Bibliotheksleiterin Carmen Wagner freut sich auch in 
diesem Jahr auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim 
FerienLeseClub. Foto: Kristof 

Steak- und Pfannkuchenhaus
zum Alten Salzspeicher 

 Hafenstraße 4, 
Heiligenhafen

Öffnungszeiten: 
tägl. 12-22 Uhr

Seebrückenpromenade 2
23774 Heiligenhafen

Auf die Stempel, fertig, los!
FerienLeseClub der Stadtbücherei läuft vom 6. Juli bis 14. August

Mit dem Rad 
durch die Natur 
Die schöne Region rund um 
Heiligenhafen lässt sich bes-
tens mit dem Fahrrad er-
kunden. Begleitet wird die 
Tour von Klaus Nehring, 
einem begeisterten Radfah-
rer und Naturliebhaber. Bei 
einer etwa fünfstündigen 
Tour können Interessierte 
die frische Landluft genie-
ßen und die vielfältige Na-
tur der Umgebung erleben.
Die kostenlose „Große Fahr-
radtour“ startet am Dienstag 
(30. Juni) um 11 Uhr am Pa-
villon im Ostsee-Ferienpark, 
Eichholzweg 100, in Hei-
ligenhafen. Weitere Infor-
mationen sind unter www.
heiligenhafen-touristik.de, 
per E-Mail an tourist-info@
ts-heiligenhafen.de oder te-
lefonisch unter 04362 90720 
erhältlich.

Radfreunde können am Dienstag  
mit Klaus Nehring die Landschaft 
rund um Heiligenhafen erkun-
den.         Foto: Oliver Franke 
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Ein Blick auf den 11. Längengrad
Projekt aus Kult(o)urnacht 2024 offiziell eingeweiht: Stelen zeigen geografische Verbundenheit

Fast zwei Jahre nach ihrer An-
kündigung sind die sogenannten 
„Längengrad-Stelen“ am Ufer-
weg zwischen Segelschule und 
Ortmühle in Heiligenhafen nun 
offiziell eingeweiht worden. Die 
Installation steht am Verlauf des 
11. Längengrades und soll künf-
tig einen neuen kulturellen An-
laufpunkt für Bürgerinnen und 
Bürger sowie Gäste der Wardre-
stadt bieten.
Die Idee entstand im Rahmen 
der Kult(o)urnacht 2024 und 
wurde hauptsächlich durch 
Spenden der Besucherinnen 
und Besucher ermöglicht. 
Immer wieder hatte das Pro-
jekt in sozialen Medien für Auf-
merksamkeit und Nachfragen 
gesorgt. Bürgermeister Kuno 
Brandt erläuterte zur Eröffnung 
nun die Funktionsweise der Ste-
len. Die Konstruktionen seien 
bewusst so gestaltet, dass sich 
über eine Sichtachse eine Ver-
bindung in Richtung Graswar-
der ergibt und so der Verlauf des 
Längengrades nachvollziehbar 
werde. 
Die Stelen stünden symbolisch 
für Orientierung, Begegnung 
und gemeinsames Erinnern so-
wie für eine Verbindung über 
geografische Grenzen hinweg.
Der 11. Längengrad Ost verläuft 
vom Nordpol über das Polar-
meer, die Ostsee, Deutschland 
bis nach Italien und weiter nach 
Afrika. Die Stelen sollen diesen 
geografischen Zusammenhang 
sichtbar machen und bedeuten 
zugleich eine Verbundenheit mit 
Partnerstädten wie Magdeburg, 
Lübeck, Wolfsburg oder Erfurt 
entlang des Längengrades.
„Gerade Heiligenhafen ist ein 
passender Ort für ein solches 
Projekt, denn Küste und Hafen 
waren immer Ausgangspunkt 
für Reisen, Handel und neue 

Perspektiven“, so Brandt. Er 
dankte allen Beteiligten, dar-
unter dem Arbeitskreis Kult(o)
urnacht, den Sponsoren, betei-
ligten Firmen sowie dem städ-
tischen Bauhof und Bauamt, für 
die Unterstützung. 
Die Stelen fügen sich in die 

bestehende Wegeführung mit 
geschwungener Pflasterung, 
Sitzgelegenheiten und einem Pa-
pierkorb ein. Nicht zuletzt durch 
diese Ausweitung des Projektes 
habe die Umsetzung so viel Zeit 

in Anspruch genommen, erklär-
te Brandt. Die nächste Kult(o)
urnacht, bei der dann Spenden 
für ein neues Projekt gesammelt 
werden, findet am 29. August 
statt.

Heiligenhafens Bürgermeister Kuno Brandt (links) mit Beteiligten und Unterstützern bei der offiziellen 
Einweihung der „Längengrad-Stelen“.                                                                                     Fotos: Kristof

Die Konstruktionen sind so gestaltet, dass sich über die Sichtachse eine Verbindung in Richtung Graswar-
der ergibt und so der Verlauf des Längengrades nachvollziehbar wird.                                                                                   
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Weil der Mensch von Haus aus träumt...
3  Lünen / Altlünen – Exklusive Architektenvilla mit Pool, Bj. 2006, ca. 354 m² Wfl., 8 
Zi., EBK, FBH, Kamin, ca. 2.220 m² Grdst., Terr., Garten, Poolhaus, 2 Garagen, V, 29,20 
kWh/(m²a), Kl. A+, Wärmepumpe, KP: 2.490.000,- €, weitere Infos über den QR-Code:
Käuferprovision: 3,57 % inkl. gesetzl. MwSt.   Inh.: CORE Values GmbH & Co. KG

Büro Dortmund   Telefon: 0231 950 890 50   dortmund@dahler.com

1  Puerto Pollensa – Prestigeträchtige Finca mit Gästehaus am Meer, Bj. 2005, ca. 750 m² 
Wfl., 8 SZ, ca. 56.605 m² Grdst., 143 m² Pool, Terrasse, Olivenhain, Carport, Garage, 
B, 152,10 kWh/(m²a), Kl. E, Strom, KP: 6.300.000,- €, weitere Infos über den QR-Code: 
Käuferprovision: Provisionsfrei   Inh.: Meland Mallorca SL   Nr. Reg.: GOIBE709720/2024

Büro Mallorca Alcúdia   Telefon: +34 87 18 900 08   alcudia@dahler.com

2  Graswarder / Heiligenhafen – Ostseejuwel in sensationeller Lage am Meer, Bj. 1903, 
ca. 200 m² Wfl., 6 Zi., 2 Bäder, ca. 2.612 m² Grdst., Privatstrand, 180° Meerblick, EAW 
gemäß §79 (4) GEG nicht erforderlich, KP: auf Anfrage, weitere Infos über den QR-Code:
Käuferprovision: 3,57 % inkl. gesetzl. MwSt.   Inh.: JS Immobilien GmbH

Büro Bargteheide   Telefon: 04532 99 93 80   bargteheide@dahler.com

5  Kühlungsborn – Traumvilla in direkter Ostseelage, Bj. 2013, ca. 376,5 m² Wfl., 8 Zi., 
FBH, Kamin, ELW, ca. 2.215 m² Grdst., privater Strandzugang, 2 Balkone, Terr., Garten, 3 
Garagen, Energieausweis beantragt, KP: 2.975.000,- €, weitere Infos über den QR-Code:
Käuferprovision: 2,98 % inkl. gesetzl. MwSt.   Inh.: jovi living GmbH

Büro Rostock   Telefon: 038203 85 34 65   rostock@dahler.com

6  Santanyí – Luxuriöse Natursteinfinca mit Meerblick und Pool, Bj. 2021, ca. 420 m² 
Wfl., 6 Zi. FBH, Sauna, ca. 15.664 m² Grdst., Gästehaus, Olivenwald, 6 Freiplätze, B, 41.78 
kWh/(m²a), Kl. B, Wärmepumpe, KP: 4.650.000,- €, weitere Infos über den QR-Code:
Käuferprovision: Provisionsfrei   Inh.: Resmea Balear S.L.   Nr. Reg.: GOIBE596118/2024

Büro Mallorca Santanyí   Telefon: +34 871 252 196   mallorca-southeast@dahler.com

4  Scheidegg / Scheffau – Exklusives Refugium mit Alpenblick in Ruhelage, Bj. 2019, ca. 
965 m² Wfl., 16 Zi., Sauna- und Spa-Bereich, ca. 2.300 m² Grdst., Garten, 11 Freiplätze, 
V, 21,6 kWh/(m²a), Kl. A+, Pellet, KP: auf Anfrage, weitere Infos über den QR-Code:
Käuferprovision: 3,57 % inkl. gesetzl. MwSt.   Inh.: WIRICON Supreme Estates & Consulting

Büro Lindau/Friedrichshafen   Telefon: 08382 88 99 02 0   lindau@dahler.com

Ostseeperle
in sensationeller Lage

Wir fi nden auch Ihr
Traumhaus in der Region.Bargteheide

Inhaber JS Immobilien GmbH
Stolbergstraße 13, 22668 Tremsbüttel
www.dahler.com

Tel. 04532-999 38 0
susanne.grieme@dahler.com

Weil der Mensch vom Haus aus träumt.
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0 43 62 / 50 43 89 - heiligenhafen@epm-dexs.de

Einbruchschutz
Kameraüberwachung
Brandfrüherkennung



Schützen Sie ihr Eigentum, BEVOR es zu spät ist!

Natur erleben 
am Graswarder

Geführte Entdeckungstouren für Groß und Klein

Wer die Natur Heiligenhafens 
in ihrer ganzen Vielfalt erleben 
möchte, sollte sich eine Führung 
über den Graswarder nicht ent-
gehen lassen. Noch bis Oktober 
laden die Naturschutzwarte des 
NABU-Naturschutzzentrums 
Heiligenhafen täglich um 10.30 
und 15 Uhr zu spannenden 
Entdeckungstouren ins Natur-
schutzgebiet Graswarder ein. 

Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer können bei den geführ-
ten Touren dann unter anderem 
salzhaltigen Queller schmecken, 
den Duft des Echten Selleries 
wahrnehmen und faszinierende 
Vogelarten beobachten. Auch 
das Leben im Watt mit seinen 
kleinen Krebsen, Wattwürmern 
und anderen Tieren wird er-
forscht. 

Mit rund 80 jungen Musi-
kerinnen und Musikern der 
Klassenstufen neun bis zwölf 
begibt sich das Oberstufenor-
chester der Rudolf Steiner 
Schule Berlin in diesem Jahr 
wieder unter der Leitung 
von Ingo von Zadow auf 
Konzerttournee entlang der 
deutschen Ostseeküste. Das 
Ensemble gastiert unter ande-
rem in  Heiligenhafen, wo die 
jungen Musiker am kommen-
den Montag (29. Juni) erwartet 
werden. Das Konzert beginnt 
um 19 Uhr in der Stadtkirche, 
der Eintritt ist – wie in den 
Vorjahren auch –frei.  
Im Zentrum des diesjährigen 
Programms steht die 9. Sinfo-
nie von Antonín Dvorák mit 
dem Beinamen „Aus der Neu-
en Welt“. Der für zwei Jahre 
in New York lebende Kom-
ponist verbindet in diesem 
Werk die musikalische Welt 
der indigenen Ureinwohner 
Amerikas sowie der gerade 
noch von Sklaverei geprägten 
Gesellschaft mit der europäi-
schen Sinfonietradition und 

schafft so den Beginn einer 
US-amerikanischen Kunstmu-
sik. 
Ergänzt wird das diesjährige 
Programm des Oberstufenor-
chesters mit Werken von 
Mozart (Ouvertüre zu Don 
Giovanni) sowie bekannten 
Filmmusiken.
„Die Orchesterarbeit ist ein 

wichtiger Baustein des Mu-
sikunterrichts an der Rudolf 
Steiner Schule Berlin. Bei 
der Orchesterarbeit werden 
neben musikalischen und 
instrumentalen auch soziale 
Fähigkeiten erlernt. Das Ide-
albild einer Gesellschaft, in 
welcher jeder seine eigenen 
Fertigkeiten einbringt und 

daraus etwas Größeres, Gan-
zes entsteht, kann die Musik 
erlebbar machen“, heißt es in 
der Vorankündigung. 
Der Eintritt zum Konzert in 
der Stadtkirche ist frei, Spen-
den sind aber willkommen, 
denn damit finanziert das Or-
chester zu einem großen Teil 
seine Tournee.  

Auch in diesem Jahr ist das sinfonische Jugendorchester zu Gast in der Stadtkirche in Heiligenhafen und freut sich 
auf zahlreiche Gäste. Früher fanden die Konzerte regelmäßig in der Sportarena vom Aktiv-Hus statt.        Foto:Privat
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Zu Gast in der Stadtkirche
Jugendorchester der Rudolf Steiner Schule Berlin ist auch 2026 auf Ostsee-Tournee
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Fit in den Tag 
Kostenloses Sportprogramm im Ostsee-Ferienpark

Bewegung an der frischen Luft 
steht auch in diesem Sommer in 
Heiligenhafen wieder auf dem 
Programm. Ab Montag (29. 
Juni) bis zum 12. September 
(Sonnabend) bietet der Touris-
mus-Service erneut die Sporta-
nimation „Fit mit Jasmin“ am 
Pavillon im Ostsee-Ferienpark 
an.
Montags bis freitags können In-
teressierte dann jeweils von 10 
bis 11 Uhr wieder gemeinsam 
mit Fitnesstrainerin Jasmin 
Hollatz-Schwartz aktiv in den 
Tag starten. Das Angebot um-
fasst dabei verschiedene Trai-
ningseinheiten. „Ob schweiß-
treibendes Ganzkörpertraining, 
dynamisches Intervalltraining, 
entspannendes Stretching oder 

wohltuende Yoga-Einheiten, 
das Programm bietet für jeden 
Geschmack die passende Mi-
schung aus Bewegung und Er-
holung“, so Jana Bendig vom 
Tourismus-Service. Ergänzt 
wird das Programm durch 
AquaFitness in der Ostsee. 
Die Einheiten finden vom 25. 
Juli bis zum 22. August jeweils 
sonnabends von 12 bis 12.45 
Uhr statt.
Die Teilnahme an allen Ange-
boten ist kostenlos. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Mitzubringen sind lediglich 
bequeme Sportkleidung und 
etwas zu trinken. Weitere Infor-
mationen zum Sportprogramm 
gibt es unter www.heiligenha-
fen.de.

Fitnesstrainerin Jasmin Hollatz-Schwartz leitet auch in diesem Sommer wie-
der die Sportanimation des Tourismus-Services am Binnensee. Fotos: TSH



KAUFE 3 
ZAHLE 2
Beim Kauf von 
3 unrabattierten 
T-Shirts für
Damen, Herren 
und Kinder
erhalten Sie das 
günstigste T-Shirt 
geschenkt.

M� en 
und Sparen!

!
günstigste T-Shirt 

auch in:

auch in:

auch in:

Folgt uns! @kaufhaus.stolzBurg auf Fehmarn
Heiligenhafen

Auch sonntags geöffnet:

11:00 - 17:00 Uhr
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